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Vorwort
Die digitale Transformation stellt heutzutage eine Herausforderung 
dar, die faktisch alle Organisationen betrifft. Dies gilt auf volkswirt-
schaftlicher Ebene für sämtliche Branchen sowie ebenfalls auf Un-
ternehmensebene für sämtliche Aspekte von Arbeit,  Innovation, 
 Organisation und kundenorientierten Aktivitäten. Aktuelle Entwick-
lungen, wie etwa die Twin Transformation, die sowohl auf die digi-
tale als auch eine nachhaltige Transformation von Organisationen tale als auch eine nachhaltige Transformation von Organisationen tale als auch eine nachhaltige Transformation von Organisationen tale als auch eine nachhaltige Transformation von Organisationen 
abzielt, untermauern diese Beobachtungen.abzielt, untermauern diese Beobachtungen.abzielt, untermauern diese Beobachtungen.abzielt, untermauern diese Beobachtungen.abzielt, untermauern diese Beobachtungen.abzielt, untermauern diese Beobachtungen.abzielt, untermauern diese Beobachtungen.

Insofern lautet die Frage nicht, ob sich ein Unternehmen mit der Insofern lautet die Frage nicht, ob sich ein Unternehmen mit der Insofern lautet die Frage nicht, ob sich ein Unternehmen mit der Insofern lautet die Frage nicht, ob sich ein Unternehmen mit der Insofern lautet die Frage nicht, ob sich ein Unternehmen mit der Insofern lautet die Frage nicht, ob sich ein Unternehmen mit der Insofern lautet die Frage nicht, ob sich ein Unternehmen mit der Insofern lautet die Frage nicht, ob sich ein Unternehmen mit der Insofern lautet die Frage nicht, ob sich ein Unternehmen mit der Insofern lautet die Frage nicht, ob sich ein Unternehmen mit der Insofern lautet die Frage nicht, ob sich ein Unternehmen mit der Insofern lautet die Frage nicht, ob sich ein Unternehmen mit der Insofern lautet die Frage nicht, ob sich ein Unternehmen mit der 
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um weiterhin wettbewerbsfähig zu bleiben. 

Nähert man sich dem Thema digitale Transformation an, so stellt 
man schnell fest, dass es sich dabei um eine sehr unübersichtli-
che Landschaft mit unzähligen Digitalisierungsoptionen und -phä-
nomenen handelt. Dabei lassen sich die meisten Publikationen 
zum Thema in zwei Lager verorten: Entweder sind die Abhand-
lungen sehr ingenieurs- oder informatikgetrieben oder sie sind 
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 Lobeshymnen auf weltweit tätige U.S.-amerikanische Konzerne – 
zumeist Alphabet, Amazon, Meta oder Tesla. Deren Vorgehen wird 
dabei üblicherweise als vorbildhaft herausgestellt und es kommt zu 
einer einseitig heroischen Darstellung dieser Unter nehmen. 

Wir wollen uns mit diesem Buch bewusst von diesen Beiträgen ab-
heben. So wollen wir aufzeigen, dass es keinen ‚one best way‘ 
gibt. Vielmehr sollte die digitale Transformation als eine individu-
elle „Unternehmensreise“ verstanden werden. Und diese Reise be-
steht keineswegs nur darin, die vermeintlich richtigen Technologien steht keineswegs nur darin, die vermeintlich richtigen Technologien steht keineswegs nur darin, die vermeintlich richtigen Technologien steht keineswegs nur darin, die vermeintlich richtigen Technologien 
zu identifizieren und im Unternehmen zu implementieren. Digitali-zu identifizieren und im Unternehmen zu implementieren. Digitali-zu identifizieren und im Unternehmen zu implementieren. Digitali-zu identifizieren und im Unternehmen zu implementieren. Digitali-zu identifizieren und im Unternehmen zu implementieren. Digitali-zu identifizieren und im Unternehmen zu implementieren. Digitali-zu identifizieren und im Unternehmen zu implementieren. Digitali-zu identifizieren und im Unternehmen zu implementieren. Digitali-
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petenz in Netzwerken zu denken und zu agieren. Ein einseitiges 
Adaptieren und Imitieren von vor allem U.S.-amerikanischen Best 
Practices ist dabei genauso fehl am Platze wie der Irrglaube, dass 
alles sofort perfekt funktionieren muss. Außerdem sind die Anre-
gungen von global agierenden U.S.-Großkonzernen üblicherweise 
wenig hilfreich für mittelständische Unternehmen, da diese nicht 
über derart üppige finanzielle und/oder personelle Ressourcen 
 verfügen und meist völlig anderen rechtlichen und ökonomischen 
Rahmenbedingungen  unterliegen. 
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Diese Überzeugungen bilden den Kern dieses Buchs. Dabei wid-
men wir uns dem Thema der digitalen Transformation aus Sicht des 
Managements mittelständischer Unternehmen in Form einer fikti-
ven Geschichte. Leitgedanke ist dabei die Reise der Führungskräfte 
 eines Mittelständlers in das Silicon Valley. Diese soll dazu dienen, 
mit den Mythen und Legenden U.S.-amerikanischer Unternehmen 
aufzuräumen und aufzuzeigen, welche Aspekte bei der digitalen 
Transformation gerade für mittelständische Unternehmen relevant 
sind. An jedem Kapitelende werden daher die zentralen, meist 
kontraintuitiven Leitgedanken festgehalten, welche die Leserinnen kontraintuitiven Leitgedanken festgehalten, welche die Leserinnen kontraintuitiven Leitgedanken festgehalten, welche die Leserinnen kontraintuitiven Leitgedanken festgehalten, welche die Leserinnen 
und Leser zum Nachdenken und reflektierten Handeln anregen sol-und Leser zum Nachdenken und reflektierten Handeln anregen sol-und Leser zum Nachdenken und reflektierten Handeln anregen sol-und Leser zum Nachdenken und reflektierten Handeln anregen sol-und Leser zum Nachdenken und reflektierten Handeln anregen sol-und Leser zum Nachdenken und reflektierten Handeln anregen sol-und Leser zum Nachdenken und reflektierten Handeln anregen sol-
len. Pro forma sei angemerkt, dass sämtliche Personen und Unter-len. Pro forma sei angemerkt, dass sämtliche Personen und Unter-len. Pro forma sei angemerkt, dass sämtliche Personen und Unter-len. Pro forma sei angemerkt, dass sämtliche Personen und Unter-len. Pro forma sei angemerkt, dass sämtliche Personen und Unter-len. Pro forma sei angemerkt, dass sämtliche Personen und Unter-len. Pro forma sei angemerkt, dass sämtliche Personen und Unter-len. Pro forma sei angemerkt, dass sämtliche Personen und Unter-len. Pro forma sei angemerkt, dass sämtliche Personen und Unter-len. Pro forma sei angemerkt, dass sämtliche Personen und Unter-len. Pro forma sei angemerkt, dass sämtliche Personen und Unter-len. Pro forma sei angemerkt, dass sämtliche Personen und Unter-
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Der Reiz dieses Buchprojekts ist auch in der Kombination der Auto-
ren begründet, die seit Jahren erfolgreich miteinander kooperieren – 
sowohl hinsichtlich der Unterstützung auf dem Weg zum digital trans-
formierten Unternehmen, als auch in der Verbindung von Theorie 
und Praxis in Form von Lehr- und Forschungskooperationen. Die nah-
bare Aufbereitung der Thematik in diesem innovativen Buchformat 
basiert zudem auf der Überzeugung, dass auch komplexe Sachver-
halte leicht verständlich und unterhaltsam vermittelt werden können.
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Zudem möchten wir uns bei den Personen bedanken, die uns im 
Rahmen dieses Buchprojekts tatkräftig unterstützt haben. Hierzu 
zählen mit Blick auf das inhaltliche Feedback Prof. Dr. Dirk Stef-
fens, Ralph Traphöner, Ronny Winkler. Weitere wertvolle Anre-
gungen erhielten wir durch die Kooperationspartner des Mittel-
stand-Digital Zentrum Kaiserslautern sowie des Projekts Offene 
Digitalisierungsallianz Pfalz II. Angelina Horbach gilt Dank dafür, 
dass uns Word nicht an den Rande des Wahnsinns getrieben hat 
und last but by no means least ein großes Dankeschön an Nicole 
Schuhmacher für die sehr gelungenen Grafiken.Schuhmacher für die sehr gelungenen Grafiken.Schuhmacher für die sehr gelungenen Grafiken.Schuhmacher für die sehr gelungenen Grafiken.

Kaiserslautern, im Juni 2023Kaiserslautern, im Juni 2023Kaiserslautern, im Juni 2023Kaiserslautern, im Juni 2023Kaiserslautern, im Juni 2023

Stefan Wess, Michael Finkler und Gordon Müller-Seitz Stefan Wess, Michael Finkler und Gordon Müller-Seitz Stefan Wess, Michael Finkler und Gordon Müller-Seitz Stefan Wess, Michael Finkler und Gordon Müller-Seitz Stefan Wess, Michael Finkler und Gordon Müller-Seitz Stefan Wess, Michael Finkler und Gordon Müller-Seitz Stefan Wess, Michael Finkler und Gordon Müller-Seitz Stefan Wess, Michael Finkler und Gordon Müller-Seitz Stefan Wess, Michael Finkler und Gordon Müller-Seitz Stefan Wess, Michael Finkler und Gordon Müller-Seitz Stefan Wess, Michael Finkler und Gordon Müller-Seitz 
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